
„Denn wenn durch die 

Übertretung des einen 

der Tod durch den einen 

geherrscht hat, so werden 

viel mehr die, welche 

den Überfl uss der Gnade und der Gabe der 

Gerechtigkeit empfangen, im Leben herrschen 

durch den einen, Jesus Christus.“

Römer 5,17

„Durch Glauben baute 

Noah, als er eine göttliche 

Weisung über das, was 

noch nicht zu sehen 

war, empfangen hatte, 

von Furcht bewegt, eine 

Arche zur Rettung seines 

Hauses. Durch ihn verurteilte er die Welt und 

wurde Erbe der Gerechtigkeit, die nach dem 

Glauben ist.“

Hebräer 11,7

„Ich habe erkannt, dass du alles vermagst und 

kein Plan für dich unausführbar ist.“ 

Hiob 42,2

„Durch Glauben siedelte 

er sich im Land der 

Verheißung an wie in 

einem fremden und 

wohnte in Zelten mit 

Isaak und Jakob, den 

Miterben derselben 

Verheißung; denn er erwartete die Stadt, die 

Grundlagen hat, deren Baumeister und Schöpfer 

Gott ist.“ 

Hebräer 11,9-10

„‚Mein Gerechter aber 

wird aus Glauben leben‘; und: ‚Wenn er sich 

zurückzieht, wird meine Seele kein Wohlgefallen 

an ihm haben‘.“

 Hebräer 10,38

„ … der Gott, der mich 

geweidet hat, seitdem ich 

bin, bis zu diesem Tag, 

der Engel, der mich von 

allem Übel erlöst hat, 

segne die Knaben; und in 

ihnen werde mein Name 

genannt und der Name meiner Väter, Abraham 

und Isaak, und sie sollen sich vermehren zu einer 

Menge mitten im Land!“

1. Mose 48,15-16



„Und die Patriarchen, 

neidisch auf Josef, 

verkauften ihn nach 

Ägypten. Gott aber war 

mit ihm ... und gab ihm 

Gunst und Weisheit vor 

Pharao, dem König von Ägypten; und er setzte 

ihn als Regenten über Ägypten und sein ganzes 

Haus ein.“

Apostelgeschichte 7,9-10

„Durch Glauben verließ 

er (Mose) Ägypten und fürchtete die Wut des 

Königs nicht; denn er hielt standhaft aus, als 

sähe er den Unsichtbaren.“

Hebräer 11,27

„Ohne Glauben aber 

ist es unmöglich, ihm 

wohlzugefallen; denn wer Gott naht, muss 

glauben, dass er ist und denen, die ihn suchen, 

ein Belohner sein wird.“

Hebräer 11,6

„Habe ich dir nicht 

geboten: Sei stark und 

mutig? Erschrick nicht und fürchte dich nicht! 

Denn mit dir ist der HERR, dein Gott, wo immer 

du gehst.“

Josua 1,9

„Und er hat zu mir 

gesagt: Meine Gnade 

genügt dir, denn 

meine Kraft kommt 

in Schwachheit zur 

Vollendung. Sehr 

gerne will ich mich nun vielmehr meiner 

Schwachheiten rühmen, damit die Kraft Christi 

bei mir wohne.“

2. Korinther 12,9

„Wenn du ... nicht recht 

tust, lagert die Sünde vor der Tür. Und nach dir 

wird ihr Verlangen sein, du aber sollst über sie 

herrschen.“

1. Mose 4,7


